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SPIEGLEIN
SPIEGLEIN

AU DER WAND"

IST DIE SCHÖNSTE
IÄGANZEN LAND

SCHÖNER TEINT IM JUNI

Sind Sie blond oder brünett Das er¬
kennen Sie nicht an Ihrer Haarfarbe

Sie werden von der Plage der Sommersprossen
befallen (was einem echten Brünetten

nicht passiert); Sie haben also einen blonden,

lichtempfindlichen Teint — trotz Ihrer
dunkelbraunen Haare. Verzichten Sie darum
darauf, einer Mulattin gleichen zu wollen,
indem Sie Ihr Antlitz stundenlang von der
Sonne rösten lassen. Ich weiss, dass braun
die- Modefarbe ist und dass die
Sonnenbestrahlung überaus gesund ist. Aber was
geschieht, wenn Blonde sich der Sonne
aussetzen, um braun zu werden Sie werden
krebsrot, sie schälen sich und die neue Haut
ist hell wie vorher und dazu eventuell mit
unzähligen Sommersprossen bedeckt.

Was lässt sich gegen die Sommersprossen
tun Die meisten davon Betroffenen sind
auf der Suche nach einem Radikalmittel, das
sie ein für allemal von dieser Plage befreit.
Sagen wir es von vornherein : Dieses Mittel
existiert bis jetzt nicht. Da die Pigment-
auhäufungen in den tiefsten Schichten der
Oberhaut liegen, versucht man mit den meisten

Mitteln eine lebhafte Abstossung der
Oberhautzellen anzuregen, d h. eine Schälung.

Die neue Haut ist nun zwar hell, aber
nach einiger Zeit bedeckt sie sich auch wieder

mit Sommersprossen. Eine intensive
Schälkur sollte überhaupt nur unter
ärztlicher Kontrolle vorgenommen werden.

In weniger ausgesprochenen Fällen
verwenden Sie eine Bleichsalbe :

Perhydrol. (Merck) 2,0
Lanolin 6,0
Vaselin flav. ad. 10,0

Ein- bis zweimal täglich einzureiben.

Einige harmlose Bleichmittel, die man
fortwährend anwenden kann :

Man schlägt ein Eiweiss zu Schnee und

mischt es hiit dem Saft einer halben Zitrone,
bestreicht damit die betreffenden Stellen,
lässt trocknen und über Nacht liegen.

Man betupft das Gesicht nach der abendlichen

Reinigung mit einem in Zitronensaft
getauchten Wattebausch. Wenn die Haut
sehr sensibel ist, mischt man Zitronensaft
zu gleichen Teilen mit Rosenwasser (Aqua
rosarum).

Ein mildes Bleichmittel ist Gurkensaft.
Man schneidet eine frische Gurke in kleine
Stücke, bringt sie auf ein kleines Feuer.
Wenn der Saft austritt, macht man eine
grössere Flamme, bis er siedet. Dann siebt
man durch ein feines Tuch, kühlt ab und
mischt mit gleichen Teilen Wasser.

Aber lassen Sie es nicht so weit kommen,
bis Sie ganz gefleckt sind Wenden Sie
diese Hausmittel vorbeugend an,
sobald die schönen Tage kommen. Schützen
Sie Ihren Teint vor den Sonnenstrahlen,
indem Sie breitrandige Hüte wählen (nicht nur
die randlosen sind modern) und indem Sie
auf die Gesichtshaut etwas Creme und Puder
auftragen. Wenn Sie sich längere Zeit dem
direkten Sonnenstrahl aussetzen müssen,
besonders in den Bergen und am Meer,
verwenden Sie eine Lichtschutzpaste (Gletscher-
mattan, Ultrazeozoncreme usw.), welche
speziell vor den ultravioletten Strahlen, welche
den wirksamen Teil des Sonnenlichtes
bilden, schützen.-

Mit ein wenig Vorsicht lässt sich viel
erreichen. Sie sind ja auf andern Gebieten
so gewissenhaft Setzen Sie z. B. Ihre zart-
farbene Crêpe de Chine-Wäsche zum Trocknen

den glühenden Sonnenstrahlen aus
Warum lassen Sie denn Ihrer Gesichtshaut,

diesem « Gemisch von Lilien und Rosen

», eine Behandlung angedeihen, die einer
alten Küchenschürze unwürdig wäre

Frau Dr. med. E. G.
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sp«eol.k<5»
spixal.x<>l <s? vir scttoxs^e

8cnöixLk r ü i « iN ivixi
^inà Lis dloncl oàsr drunsìt? Das sr-

dsnnsn Lis niât Ali Idrsr Oaarkards!
Lis vsrâsn von àsr KlaZs àsr Lominsrspros-
sen dskallsn (vas sinsm sodtsn IZrunsttsn
niedt passisrt); Lis dadsn also sinsn dlon-
àsn, liodtsmpkinàliâsn Osint — trot? ldrsr
àundsldraunsn Oaars. Vsr?iedtsn Lis àarum
clarauk, sinsr Nulattin Klsiodsn ?u vollen,
inàsm Lis ldr .^.ntlit? stunâsnlanA von àsr
Lonns rösten lassen. led vsiss, àass draun
àis Noàskards ist unà àass àis Lonnsn-
bsstradlun^ üdsraus Assunà ist. àsr vas
Kssodiedt, vsnn Llonàs siâ àsr Lonns aus-
sst?sn, um draun ?u vsràsn? Lis vsràsn
drsbsrot, sis sedälsn siâ unà àis nsus Haut
1st dsll vis vorder unà àa?u svsntusll luit
un?ädliz»sn Lommsrsprosssn dsàsodt.

Was lässt sied ASAsn àis Lommsrsprosssn
tu» Ois meisten àavan Lstrokksnsn siucl
auk àsr Luâs naâ sinsm Kaàidalinittsl. àas
sis sin kür allsinal von «lisser KlaM dskrsit.
LaAsn vir ss von vornlisrsin: Oissss NittsI
sxistisrt dis ist?t niât. Oa clis KiZmsnt-
audäukun^sn in âsn tiskstsn Ledisktsn àsr
(lbsrdaut ließen, vsrsuât inan init âsn insi-
stsn Nittsln sins lsddakts àstossunA cisr
Oderdaut?sllsn an?ursAsn, à k. sins Lââ-
lunF. Ois nsus Oaut ist nun ?var dsll, adsr
naed sinißsr Tsit dsàsodt sis sied aued vis-
cisr init Loininsrsprosssn. Oins intensive
Lokäldur sollte üdsrdaupt nur untsr är?t-
liedsr llontrolls vorAsnominsn vsràsn.

In vsnixsr ausAssproodsnsn Oällsn vsr-
vsnclsn Lis sins LIsiodsalbs:

Osrd^àrol. (Nsrod) 2,0
Oanoiin 6,0
Vasslin kiav. sä. 1V,Ü

Oin- dis ?veimal tä^liod sin?ursidsn.

Oini^s darinloss KIsiedmittel, àis inan kort-
vädrsnä snvsnàsn dann:

Nan sedläAt sin Oivsiss ?u Lednss unà

misodt ss wit àsin Lakt sinsr dsldsn Titrons,
dsstrsiodt àainit àis dstrskksnàsn Ltsllsn,
lässt troodnsn unà üdsr Kaodt lisAsn.

lllan dstupkt àss Kssiât nsâ àsr sdsnà-
iicdsn lksinißunA init sinsm in Titronsnsakt
Aetauedtsn Wattsdausod. Wsnn àis Haut
sskr ssnsidsl ist, inisokt insn Titronsnsakt
?n Alsiodsn Osilsn mit Kossnvasssr (^.c^ua
rosarum).

Oin inilàss lîlsiâmittsl ist Kurdsnsakt.
Nan sânsiàst sins krisâs Kurds in dlsins
Ltüeds, dringt sis auk sin dlsinss Osusr.
Wsnn àsr Lskt sustritt, inaedt man sins
grösssrs Olamms, dis sr sisàst. Oann sisdt
man clursd sin ksinss Oued. düdlt ad unà
misodt mit Alsiedsn Osilsn Wasser.

àsr lassen Lis ss niât so vsit dommsn,
dis Lis Zan? Asklssdt sinà! Wsuàsn Lis
âisss Oausmittsl vordsuZsnà an, so-
dalà àis sâonsn Oa^s dommsn. Lâût^sn
Lis Idrsn Osint vor àsn Lonnsnstradlsn, in-
àsm Lis drsitranàîAS Oüts vädlen (niodt nur
àis ranàlossn sinà moàsrn) unà inâsin Lis
auk àis Kssiedtsdaut stvas Orsms unà Ouàsr
auktrasssn. Msnn Lis siâ länAsrs Tsit àsm
àirsdtsn Lonnsllstradl aussst^sn müsssn, ds-
sonâsrs in àsn IZerAsn unà am Nssr, vsr-
vsnâsn Lis sins Oiâtsâcàpasts (Klstsâsr-
maìtan, Oltra^so^onorsms usv.), vslâs sps-
?isll vor àsn ultraviolsttsn Ltradlsn, vslods
clsn virdsainsn Osil àss Lonnsnliodtss dil-
àsn, sâût^sn.^

Nit sin vsniA Vorsiodt lässt sied visl
srrsiâsn. Lis sinà ia auk anàern Ksdistsn
so Asvisssndakt 8st?sn Lis O. Idrs ?art-
kardsns OrZps às Kdins-^âsâs nuiv Orocd-
nsn âsn Aludsnâsn Lonnsnstradlsn sus?

Warum lassen Lis âsnn Idrsr Kssiâts-
daut, clissem « Ksmissd von Oilisn unà Ko-
sen », sins IZsdanàlunA anAsâsidsn, àis sinsi
altsn Oûâsnsâiir^s unvûrâiA värs?

Or. meck. O. <?.
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Zehntausende benutzen

Aok-Seesand-
Mandelkleie

das erprobte Universalmittel
gegen raP

SPi ekel rmMitesser, Pusteln, unreine Haut,
Unzählige Anerkennungen rwj

Preis Fr. 2.—. Überall erhältlich.
Rob. Wirz, Gundeldingerstr. 97, Basel HM

PräcliligesHaardurch

BirkenMui
es hilft, wo alles andere versagt. Mehrere tausend lobendste
Anerkennungen u. Nachbestellungen. Heilt sicher Haarausfall,

Schuppen, kahle Stellen, spärliches Wachstum,
Grauwerden. Grosse Flasche Fr. 3.75. Bivkenbluf-Creme
gegen trockene Haare Dose Fr. 3.—. Birkenfeluf-Brillantine

ermöglicht schöne Frisur, verhindert das Spalten
und Brechen der Haare. Fr. 1.50 u. 2.50. Birkenblut-

Shampoon, der beste zum Kopfwaschen 30 Cts.
In Apotheken, Drogerien und Coiffeurgeschäften.

Alpenkräuterzentrale am St. Gotthard, Faido.
Verlangen Sie Birkenblut.

Man liest zwar sehr viel über Gesichts¬
pflege, aber fast alle empfohlenen

Methoden sind für die normale Frau eher
abschreckend, da sie zu viel Zeit in Anspruch
nehmen.

Seit Jahren gibt mir nun meine
Teintpflege, die wjeni'g' Zeit und Geld
beansprucht, volle Befriedigung. Meine Methode
lässt sich allerdings nur für eine fette
Gesichtshaut anwenden. Erforderlich sind Watte
und Eau de Cologne, welches man noch mit
absolutem Alkohol mischen kann, um es zu
strecken und je nach Bedürfnis wirksamer
zu machen.

Nach staubiger Morgenarbeit, oder bevor
ich ausgehen will, reibe ich mit
Wattebäuschchen und Eau de Cologne die ganze
Gesichtshaut ab, bis die Watte sauber bleibt.
Man wundert sich immer, dass sogar nach
Seifenwaschungen soviel Unreinigkeit in der
Haut bleibt, dass man 4—5mal reiben muss.
Nachher ganz wenig Creme einreiben.

Auf diese Weise hat man den Vorteil, dass
man sich beliebig oft lang und sorgfältig
oder nur flüchtig behandeln kann. Und man
darf dabei auch unterbrochen oder
überrascht werden, man kann Bescheid geben,
wenn's nötig ist usw.

Ob man nun Puder anwendet oder nicht,
ist Geschmacksache, aber ich würde niemals
einer Dame, die keine Erfahrung darin hat,
dazu raten, sie wird sich damit nur
entstellen und lächerlich machen. Denn, wendet
man Puder an, man mag es noch so gut auf
die Farbe der Haut passend ausgesucht
haben, so gehört vorher noch Rouge zur
Verwendung. Sehr wenig, am richtigen Ort,
etwas rechts vom Backenknochen und leicht
höher, also fast unter dem äussern
Augenwinkel, und darauf pudern und verreiben.

Frau M. V., Basel.

lll!!ll!!III!ll]l!l!![jllll[l!ll!lllllllllllllt!l!llll!lllllllll!llil!lllllllj!!M!lll[lllllll!llll!ll!llll[llll

Unsere Mode-Korrespondentin sowohl wie unsere
Spezialistin für Kosmetik beraten Sie gerne als

treue und neidlose Freundinnen in allen FrageD
der Mode und Kosmetik schriftlich und
unentgeltlich. Nur das Rückporto müssen Sie

Ihren Anfragen, die Sie an den Verlag des

Schweizer-Spiegel, Storchengasse 16, Zürich 1,

senden wollen, beilegen
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2 BERGMANN»

LitunùbertrefîûchfiirdieTûudpflecje..
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^ekntausenàe benutzen

M«??

gegen

«5^/ c' ^ 6» /
MteLser, Pusteln, unreine I^aut,

I^n^äklige Anerkennungen!
/

preis Pr. 2.—. Overall erkältlick.
pob. ^Virx, Kunllslljjiigkà 37, kasel

cZu^cÄ

es kiltt, >vo alles anclere versagt. ^Vlekrere tausenâ lobentlste
Anerkennungen u. I^ackbestellungen. theilt sicker plaaraus-
kall, Lckuppen, kakle Stellen, spärlickes ^Vackstum, Qrau-
vveräen. Lrosss flasoke Pr. 3.75. vi?l4eil>»I»»R l»e>»Me
gegen trockene Haare Dose Pr. 3.—. vi»I«e>Wl»lU>R V»V>
IsnltiiNe ermöglickt scköae Prisur, verkinäert 6as Spalten
unä krecken cler ttaare. Pr. 1.50 u. 2.50. vi»I«eiHl»lU>ß

SlBSHNI»««», cler deste 2um Kopkxvascken 30 Lts.
In ^.potkeken, Drogerien unä doikkeurgesckalten.

/tlpenkrâuter^entrale am 8t. Kattkarcl, psiclo.
Verlangen Sie Lirkenblut.

liest xvar ssdr viel üdsr Ossicdts-
-l- pklsß's, adsr kast alle smpkodlsnsn As-
tdoclsn sinà kür clis normals ?rau edsr ad-
sedreodencl, cia sis ?u vlsl ^sit in àsprued
nslnnsn.

Lsit Radien gldt mir nun msins Veint-
pklsAS, clis wjsniZ' Xsit unà Oslcl dsan-
svruodt, volls Lskriscli^un^. Neins Nstdocls
lässt sied allsrclinAS nur kür sins kstts Lie-
sicdtsdaut anvenàsn. lZrkorclsrliod sin«l lVatte
uucl IZau «le OolvZns, velokes man nood mit
adsolutsm ^.Idodol misolisn dann, um es ?u
strsedsn unil ze naod lleclûàis «virdsamer
^u maodsn.

diaed staudiZ'sr Nor^snardsit, oiler devor
ied ausreden will, reids iod mit lVatìs-
dänscdodsn unil llau àe OoloAns clis s-gnxe
Oesivdtsdaut ad, dis clis lVatìs saudsr dlsidt.
Nan «vun«lsrt sied immer, class soxar nacl«
LeiksnvasedunKsn soviel IInreiniZdeit in «lsr
Haut dlsidt, «lass man 4—dmal rsidsn muss,
dis edder Aan? vsniA Orsms einreidsn.

Vuk clisse Vsiss dat man äsn Vorteil, «lass

man sied delisdiZ' okt lanA un«l sorAkältiA
ocler nur klüodtiA- dsdsnilsln dann. lln«l man
clark cladsi aucli untsrdroeden ocler üdsr-
rasodt vsr«len, man dann lZssvdsià Mdsn,
«vsnn's nötiK ist usw.

Od man nun ?u«lsr anvenilst o«1sr niodt,
ist (lssedmasdsaods, adsr iod vürcls niemals
einer Dams, «lis deine llrkadrunK «larin kat,
<la?«u raten, sie vir«l sied «lamit nur ent-
stellen un«l läederlied maeden. Denn, «vsnàet
man ldulsr an, man msA es noed so Aut auk
clie ?ards àsr Haut passencl ausxesuedt da-
den, so Asdört vorder noed llouAe ?ur Ver-
venàunA. Ledr vsni^, am riedti^sn Ort,
etcvas reodts vom Ilaedendnoeden uncl Isiedt
dödsr, also käst unter «lsm äusssrn Vuxen-
vindel, uncl «larauk pu«lern uncl vermeiden.

?rm, lk. V., Kazek.

Ilusere Ncxle Ivorrespoucleutiu sovvodl «vis unsere
Lpe^ialistiu kür Liosuretid berateu Lie gerue als

treue uucl ueiillose lreciuclinnou iu allen tragen
«ler dlcxle uucl kvosmetid ssdriktlied unil uu-
entgsltlicd. dur «las kücdporto luüsseu Lie
Idreu c^ukragsu, «lie Lie au cleu Verlag «les

8edvveis«er-8piegel, Ltoredeugasss 16, buried l,
sencleu «vollen, deilege»2
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